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Nach Deutschland, poetofrei

Di« Verbreitung d«S ?Scranton Wochen-
btatt" in Lackawanna Countv ist großer, als die

irgend einer anderen in Scranion gedruNten
deutschen Zeitung. E« bietet deebald die belle

, Gelegenhe», in diesem Theil« des

Wochen-Rundschau.

Inland.
Vorläufig ist die Well über den Neu»

jahrs-Dusel noch nichl ganz heraus und

allerhand Wunderbares wird von 1895
erwarlel; doch die Geschehnisse sind
mehr geeignet, eine Kalerstimmung her-
vorzurufen.?Da kommt nicht eine, son-
dern ein ganzes Bündel Nachrichten von
Washington, daß die Bankiers, welche
die Unterbringung der letzten Sil Millio-
nen Anleihe übernommen hallen, an dem

Präsidenten das Ansinnen gestellt haben,
Carlisle zu entlassen, weil er ihnen da»

Geschäft verdorben habe. Die Nach-
richten sind nicht so unglaublich, obgleich
schon verschiedene ossicielle Dementis er-

schienen sind. Wie die Sachen jetzt lie-
gen, leite« Wallstreet die Finanz-Polilik
der Administration und wenn nun der
Finanzsekrelär Vorschläge macht und ver-
lheidigl, welche jenen Herrschaften nichl
gefallen, so kann man nichts anderes er-
warlen, als daß sie ihre ?geheiligten
Rechte" in jeder Weife vertheidigen.
Carlisles Vorschläge, die Nationalban-
ken künftig aus Greenbacks zu gründen,

waren geeignet, etwa 200 Millionen in
Bonds auf den Markt zu werfen und

dazu kommen noch 100 Millionen neüer

That dazu beigelragen, neben der allge-
meinen Unsicherheit über die Finanzpoli-
tik den Werlh unserer Bonds elwas zu
reduciren und selbstverständlich brummt
man darüber in Wallstreet. Aber auch
bei früheren ähnlichen Gelegenheiten hal
Cleveland den Wallstreet-Leuten gezeigt,
daß er noch ?Rückgrat" hat und wenn es

dent doch gerade jetztnichl sich den Drän-
gen Wallstreet's fügen.

In New Jork hat die große Polizei-

gemacht. Die letzte Sensation war, daß
auch der große Apostel der Gesellschasl
zur Verhütung von Verbrechen, Anthony

Comite zu erscheinen, wurde ihm nichl
gegeben.

Inzwischen mühl sich Chicago ab in

gründliche Unlersuchung herbeizuführen.
Die ?Abendpost" veröffenilichle einen
Artikel, worin sie die Methoden der Chi-
cagoer Polizei - Gerichtshöfe bloßstelll.
Zahlen, welche beweisen, daß von Geld-

auferlegt wurden, nur iö!X)<) colleklirl

slüsse suspendirl. Die ?Post" druck«
gleichzettig beschworene Zeugnisse ab,

Jahre 1880 geschaffen und beständig

der Gouverneur den Erlaß eines Ge.
setzes, das den Mayor von New Jork
mit der Besugniß ausrüstel, nicht nur die

Verbesserung der Schiffskanäle des Staa-
tes und für besseren Schutz der Forsten,
des Waldes, der Vögel und Thiere ein.

Mayor von New Kork hal es nichl viel
besser gemacht. Das Geschrei der hung-

silberzllngig- W. C. P. Breckin.

welch- die 815,1X10 Schadenersatz für
ihre Clientin herausschlagen wollen, Be-
schlag daraus. Es wird dem guten
'Manne schließlich nicht« weiter übrig
bleiben, al« sich in den Senat wählen zu
lassen.

Ausland.

Wilhelm hat bei dem Neujahrs-Em-
pfang wieder eine Ansprache an die Ge.
neräle geHallen. Er sagte: ?Wir stehen
ernsten Zeiten gegenüber, aber, wie im
Jahre IV7O die Fürsten der deutschen
Nation im Triumph über den auswärli»

sie sich noch heute um ihren kaiserlichen
Oberftldherrn und legen glänzendes
Zeugniß ab von der Einigkeit der deut-

lage des Reiches, denn sie ist das Volk in
Waffen".

Diese ?schöne Rede" ist deshalb be-
merkenswerth. weil Wilhelm Gelegenheit
genommen hat, eine früheren Ansprache
über die Armee, als die ?Grundlage des
Reiches", welche so viel böses Blut ge-
macht hal, 'zu modificiren. Jetzt ist die
Armee ?das Volk in Waffen", früher
war sie dazu da, da« Volk im Zaune zu

und so thut e« die ?Norddeutsche Allge-
meine Zeitung". Da« Organ der
Reichskanzlei bestreitet, daß die Regier-
ung die ConfliklS-Ttndenz verfolge. Der
betreffende Leitartikel des Blattes ist wei-
ter dadurch äußerst interessant, daß er
gewissermaßen in großen Zügen das Pro-
gramm des neuesten Kurses klarlegt.
Die Regierung, so heißl e«. strebe nach
einer sesten Basis sür ihre Politik, einer
Basis, welche Conservalive, Liberale und
das Centrum bilden sollten. Zur Be-
dingung eines Zusammengehens mache
die Regierung jedoch die energische Wah-
rung des monarchistischen EharakterS des
Staatswesens.

Wie die Regierung sich Wohl das Zu-sammengehen der Conservc.liven, Libera.
len und des Eentrams denkt? So fragt
man sich, ohne die Lösung diese« Räth-
sels zu finden.

Der ?Vorwärts" erklärt, daß die so-
cialistischen Reichstagsabgeordneten aus
allen Ländern Botschaftern der Sym-
pathie and Ermuthigung erhallen. Sie
werden aufgefordert, wacker Stand zu
halten gegen den Versuch des Kaisers,
ihnen einen Maulkorb anzulegen. Wil-

einen Staatsstreich riskiren werde, wie
es die Auslösung des Reichstags und
Abschaffung des allgemeinen Stimm-
rechls sein würden, doch seien die Social-
demokraten auf alle Ev-nlual.t-len ge-

stein erhoben habe.
Prinzessin Ghisela von Bayern ist nach

Troppau gereist, um ihre Tochter, die
Prinzessin Elisabeth zu sehen, welche
seinerseit sich von dem Lieutenant Baron
Seefried entführen ließ. Die junge
Prinzessin liegl in ihrem ersten Wochen,
bell und ist bisher nur von der Müller
ihres Gallen gepflegt worden. In
München hoffl man auf eine Versöhnung

ung des Prinzen Leopold für seine Toch-
ler nach sich zuhen wird, welche früher
sein Liebling gewesen ist.

über verheerende Unwetter. In Eu-
ropa haben sich die vorwöchentlichen
Stürme wiederholt und großen Schaden

Die Stadl Mexiko wurde von einem
Erdbeben heimgesucht, das aber glück»
licher Weise nur wenigen Schalen an-

richtete. In panische Angst wurden aber
die Leulejim Arben-Theater, dem ei»zigen

zu den engen Ausgängen hinaus, der

Ihealerdireklor erschien auf der Bühne
und suchte das Publikum zu beruhigen,

ftelll, nachdem die meisten Besucher die
Straße erreicht hallen. Tausende von
Menschen waren au« ihren Häusern auf

die Straßen geeilt und lagen dort auf
den Knien und belelen, viele in Nacht-
kleidern.

Jm Belan-Gefängniß, wo lausende
Verbrecher eingesperrl sind, waren die
Wachen kaum in Stande, hunderte von
Befangenen am gewaltsamen Ausbruch
zu hindern. Die gioßen Röhren der
Wasserzufuhr platzten und die Straßen
winden überschwemmt. Wie es heißt,
sollen drei Menschenleben verloren ge-
gangen sein. Mehrere Häuser wurden
zerstört, andere stark beschädigt.

In der Republik Columbia ist die
Küste von verheerenden Stürmen und

China bildet eine neue Armee unter
30 preußischen Jnstructeuren und taust
brav Waffen, Kriegsschiffe und andere
Friedenswerkzeuge. Inzwischen werden
die Japanesen durch den Schnee an freier
Bewegung verhindert. Ex-Staats-Se»
cretär John W. Foster ist nach Japan
abgereist um als Beiralh der chinesischen
Gesandten bei den Friedensverhandlun-
gen gegenwärtig zu sein. Er ist schon
seit längerer Zeit Advokat der chinesi-
schen Gesandlschaft in Washington.
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So komisch es klingt, so giebt es doch
auch eine solch« Hygiene. Wer den
Schreibkrampf durchgemacht hal, weiß
davon zu erzählen, und jede» häufig und
lange Schreibende hqt zum mindesten
schon empfunden, wie stark die durch diese
Thätigkeit hervorgerufene Müdigkeit nicht
nur auf die direlt daran beteiligten Teile

Korrespondenz" macht daraus aufmerk-
sam, daß die allzu starke Ermüdung durch
vieles Schreiben und seldst der Schreib-
krampf sich vermeiden lassen, wenndar-

chen ; dadurch wird die Lage der Muskeln
geändert und sie erschlaffen weniger
schnell.

Ueber eine merkwürdige Art südaustra-
lischer Frösche berichlel Otto Ehlers: Es

angehaltender Dürre heimgesuchl
so daß sich eigentlich auf Hunderlen von
Quadralnieilen kein Tropfen Wasser

längere Zeil hält. Als ein wahre« Rät-
sel erschien es, daß sich dieWasserpfützen,
kaum nachdem sie enlstanden. Mitvöllig

daß sie sich unter der Erdobeifläche aufge.'
hallen halten. Den Milgliedern der
Horn'schen Expedülon ist es gelungen,

Dürre bis sast zum Platzen voll Wasser,
verkriechen sich, so vorbereitet, im

Schlamm und bleiben in demselben, der

Regenguß sie aus ihrer drangvoll fürch-
terlichen Enge befreit. Es muß ange.
nommen werden, daß sie selbst über die

in denen es nachweislich seil mehr als
zwölf Monaten nicht geregnet hatte,
wohlbehalten in ihren Verstecken.

Gauner sandle an die betreffenden Holeisaus rheinischen Slädlen Postkarlen, die
an Personen gerichtet waren, die angeb-

Äeldbrief mit einer größeren Summe ab-
gesandt sei. Jedesmal am nächsten
Tage stellte sich in einem der Hotels ein
gut gekleideler Herr ein, der sich unter
dem auf der Posttarle bezeichneten Namen
einschrieb und ein Zimmer geben ließ.
Auf seine Frage, ob vielleicht etwas für
ihn abgegeben fei, wurde ihm vom Kell-
ner dann die Karte überreicht. In seiner

anwesend war wieder mitnehmen mußu.
Abends traf der Herr wieder im Hotel
ein, er lhal lehr eilig und gab an, er

müsse geschäftlich kort nach einer benach.
darlen Stadl fahren; er erwartete aber

Der englische Anarchist Mowbray
wurde in Philadelphia verhaftet, weil er
in einer Rede daselbst zu Aufruhr aufge-
fordert haben soll. In derselben Rede
äußerte er: die englische Flagge und da«
Sternenbanner seien ihm gänzlich gleich,
güllig, er wisse aber für beide eine nütz-
liche Verwendung, man solle sie zu Ta-
schentüchern und Nasenreinigungswerk-
zeugen zerschneiden. Durch diese Aeußer-
ung bewies Mowbray, welch' freche
Heuchelei er beging, als er bei seiner
ersten Ankunft in den Ver. Staaten sein
?erstes Papier" herausnahm.

Dr. August KSnig'S

Gegen DySPepfie Uebelkett, Vlese so gewöhnlicken Krankdelten haben
Saueres Aufstok-eu, «.s.w. Ursprung im Magen. Der Magen-

" fast hat nicht die zur gesunden Verdau-
ung der Speisen nothwendigen Eigenschaften und elne allgemeine Schwäche de»
Magen« tritt ein. Dr. August «önlg't Hamdurger Tropfen reinigen die Säfte.

Gegen Leberleiden. Biliöse Beschwerden bekunden eln »iztelt de« Au»-

i d
Leder und Unregelmäßigkeit in

dlliöse Beschwerden auf, welche flch durch gelbliche« Au«seben der Haut, u'. s. rx.,
anzeigen. Al«ein Mittelgegen diese Lilden sind Dr. August König'» Hamburger
Tropfen auf's Wärmste zu empfehlen.

Jakobs
Heilt Rheumatismus. Neuralgie. Rückenschmer-

zen, Verletzungen.
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Mainstra?, Hyde Park.
Warme und kalte Speisen find zu jeder ta-geizen zu haben. Arische« Lager stet» a>-japs, sowie Wei«e> Liquor« und Starren,
Die mit meinen hctel verbünde»- Säckerei

n
vorzügliches Backwirk und werdenalle Bestellungen prompt und billig besorgt
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Pa.
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«n«land.
In Prag sind «ine Anzahl Social!-

sten wegen Hochverralhs und Majestät«-
beleidigung verhaftet worden.

Der Amnestie-Erlaß des Zaren
Nicolaus erstreckt sich aus mehr als 20,-
000 Gefangene. Viele derselben sind
bereits in Freiheit geletzt worden.

Amtlichen Berichten zufolge ist der
Stand der Saaten in Rußland in diesem
Winter ein viel besserer, als im vorigen
Jahre. Die bebaute Ackerfläche ist aller-
dings bedeutend geringer.

Der Bevollmächtigte des socialisti-
schen Metallarbeilerverhandes in Hildes-
heiin, Namens Thiemicke, ist flüchtig ge,
worden. In der von ihm verwalteten
Verbandskasse hat sich ein bedeutendes
Deficit herausgestellt.

Krupp's Agenten haben sich eine
Pfandsicherheit an den meist der chinesi- -
ichen Regierung gehörenden Handels-dampfern für die an China gelieferten
Geschütze und Munition genommen die
in die Hände der Japaner gefallen sind

Die Schwedische Regierung hat
beschlossen, die Einfuhrzölle auf Welsch-
korn aus ZIS Oere pro IVO Kilos undaus Mehl auf KSO Oere zu erhöhen.
Dieser neue Tarif tritt schon heute in
Kraft. (lIV Oere machen eine Krone
und eine soviel als 53.7 S in

kürzlich zu lebenslänglicher Hast in Ver-
bannung wegen Landesverraths verur-
theill worden ist, wurde am 5. Januar
seines militärischen Ranges und Titels
entkleidet d. h. degradirt. Seine Appel-
lation ist von der zuständigen Militärbe-
hörde einstimmig abgewiesen worden.

Kanzler schien heilerer und gesünder zu
sein, wie je seil dem Tode seiner Galtin.

Eine Depesche aus Aokobama an

Chrysanthemum in Anerkennung der von
deulschen Offizieren den japanischen Offi-
zieren der Armee und Flotte erlheillen

Eine Spezialdepefche aus Berlin
sagt, daß sich in allen Zeitungsarlikeln
über die politische Lage des Landes ein
Gefühl der Unsicherheit kund gibt. Ein
auffallendes Zeichen der Zeit sei, daß

borgen worden und mindestens acht Per-sonen sind gefährlich verletz!. Außerdem
ist eine Anzahl unler der Lawine begra-

wäre. Durch diese Ernennung sind
Vicekönig Li-Hung-Chang und Prinz
Kunz, der Onkel des Kaisers, welcher
bekanntlich erst kürzlich mit dem Posten
war, bei Seite geschoben.

Die ?Norddeutsche Allgemeine
Zeitung" wiegelt ab. Das Organ der
Reichskanzlei bestreitet, daß die Regier-
ung die Konflikts > Tendenz verfolge.
Der betreffende Leitartikel des Blattes
ist Weiler dadurch äußerst interessant, daß
er gewissermaßen in großen Zügen das
Programm des neuesten Kurses klarlegt.
Die Regierung, so heißt es, strebe nach
einer festen Basis schr ihre Politik einer
Basis, welche Konservative, Liberale und
das Centrum bilden sollten. Zur Be-
dingung eines Zusammengehens mache
die Regierung jedoch die energische Wah-
rung des monarchischen Charakters des
Staatswesens.

Auch die Freie und Hansestadt
Lübeck hat unter einer Hochfluih, welche
ein Nordost-Sturm herbeiführte, zu lei-
den gehabt. Die Wasser der Wakenitz,
des Abflusses des Ratzeburgerfees, über-
schwemmten die Falkenwiese und die
Galgenbrook - Wiesen, aber auch am
Hafen wurde durch die hochgehenden
Fluchen der Trave nicht unbeträchtlicher
Schaden angerichtet. Der niedriggele
zene Sladttheil an der Hafenstraße und
der Holz-Lagerplatz wurden zum Theil
überschwemmt.

Auf der Insel Helgoland hat der
Orkan besonders die ?schmale Düne",
aus welcher sich allsommerlich ein inter-

war dem Foitfchritt der Arbeiten nicht
günstig. An Erde sind seit dem l.
Äpril 3,050,000 Kubikyards bewegt, so
000,000 Kubikyards die Hälfte verbaut
ist. Von 95 engl. Meilen Canallänge
sind rund 55 Meilen fertiggestellt, wäh
rend von den Durchstichen der aus 35
Fuß zu canalisirenden Ems l 3j4 Meilen
vollendet sind Das nächste Jahr wirb
das Hauptjahr der Baulhätigkeitt am
Canal werden, welcher einschließlich der
Speisungsanlagen bis Ende IB9K vol-
lendet werden soll. Beschäftigt waren
in diesem Sommer täglich zwischen 4000
und 5000 Arbeiter. Von den Baukosten
(rund 69,500,000 M.) sind bis zum I.
Oktober 23,270.000 M. verausgabt.

Vrnek-Arbeite» jede, Art m d«
..W och .» bl«tt" Offi«.

3«hu «läse».

Linden
Edm. A. Bartl,

Architekt und Landmesser,
No. 404 Lackawanna Avenue,

Manneskrast wieder hergestellt.

Geschlechtskranthriten geheilt.

Vittenbender Co.«

Wagner». SrhmicdkA«rill«»ge».

Eisen« und Stahl - Waaren.

Franklin Ave.,

Scranton, Pa.
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Library Gcdiade, Wyoming Ave.
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Peter Stipp.
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327 Washington Ave»«e,
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